
Glasklare 5:24 Niederlage der TSV beim Titelaspiranten 
dennoch…manche Kämpfe nahmen einen knappen Verlauf 

  

Am 13. Kampftag wurden die TSV-Ringer nach zuletzt 2 Siegen auf den Boden der Tatsachen 
zurückgeholt. Die Niederlage beim Oberliga-Absteiger im Remstal, vor der Saison zum Top-
favoriten auserkoren, und nun wieder in der Retourkutsche unterwegs im Wettrennen mit 
Röhlingen in Richtung Oberhaus, war realistisch vorhersehbar.  
Jedoch das Ergebnis fiel ernüchternd deutlich aus, was sich sicherlich nicht allein am Fehlen ihres 
TSV-Leistungsträgers David Dobre …oder doch ein bisschen… festmachen lässt. Freilich stand 
Fellbach qualitativ hervorragend an der Matte und signalisierte alsbald den TSV-Ringern…“ihr habt 
keine Chance“, auch wenn die Gäste aus dem Brenztal sich dann doch nicht so kampflos ergaben, 
wie es auf den ersten Blick aussehen mag.   

Bis 57 kg gr stellten die Gastgeber mit Boris Abdullaev dem TSV-Topringer Muhammed 
Tasdelen ein Eigengewächs entgegen. Der TSV’ler zeigte sich gewohnt verlässlich und verließ 
nach der 3. Wurfaktion nach 2 ½ Min mit einem 15:0 Techniksieg die Matte (4:0).  

Verletzungsbedingt mussten die Gäste bis 130 kg Fr die Punkte kampflos an Halilibrahim Eser 
(Fellbach) überreichen (4:4).  

Die Begegnung bis 61 kg Fr zwischen Alexandru Petcu (TSV) und dem Georgier Amiran 
Tsetskhladze wurde auf absoluter Augenhöhe ausgetragen. Erst nach 5.45 Min, also 15 sec vor 
Kampfende, gelang dem Osteuropäer die Wertung zum 4:6 Punktsieg (4:5).  

Etwas überraschend boten die Fellbacher ihr Freistil-As Nodar Egadze (8:1 Saisonsiege) bis 98 
kg gr stilartfremd gegen Riccardo Caricato (TSV) auf, gegen dessen körperlichen Power sich der 
TSV’ler stemmen musste. Deshalb lag Caricato lange Zeit mit 1:2 im Hintertreffen, doch im 
Schlussakkord hatte der TSV’ler den längeren Atem, der mit einer Passivitätswertung zum 2:2 den 
Punktsieg mit von der Matte nahm. 5:5 der Zwischenstand nach 4 Kämpfen.  

Bis 66 kg gr brachte der TSV’ler Eduard Kruse gegen Dara Nisi (F) Übergewicht mit auf die 
Waage, weshalb die Punkte an Fellbach gingen (5:9).  

Bis 86 kg Fr zeigte sich Maximilian Mittmann (TSV) einmal mehr gegen den 3. Deutschen 
Kadettenmeister Paul Wahl sehr ambitioniert eingestellt. Einen 0:4 Rückstand konnte der TSV’ler 
egalisieren, gab dann unmittelbar vor der Pause eine 4 ab, kämpfte sich wieder auf 6:8 heran und 
erst in der Schlussphase musste der TSV-Ringer zur 6:11 Punktniederlage klein beigeben (5:11).  

Bis 71 kg Fr zwischen Mihai Vranceanu (TSV) und Murtuz Magomedov (8:1 Saisonsiege) nutzte 
der Fellbacher die offen turbulente Anfangsminuten zu einer 0:7 Führung, dann neutralisierten sich 
beide Kontrahenten über 3 ½ min und erst hinten raus gelangen dem Einheimischen noch 2 
Wertungen zum zu hoch ausgefallenen 0:10 Punktsieg (5:14).  

Moritz Nagel (TSV) knüpfte bis 80 kg gr an seine zuletzt kämpferisch überzeugenden Leistungen 
an, stellte sich dem amtierenden 3. Deutschen Juniorenmeister Moritz Wahl und war im Kampf-
verlauf nach 4 Min bei einem 2:3 Zwischenstand nahe an seinem Gegner dran. Erst in der 
Schlussminute, als der TSV’ler für sich die Entscheidung suchte, gelang dem Heimringer mit einer 
Viereraktion der 2:7 Punktsieg (5:16).  

Bis zur Pause in der Begegnung bis 75 kg gr, beim Stand von 5:6, schien der Kampf zwischen 
Jannis Helbing (TSV) und dem körperlich robusten Murad Makaev noch lange nicht entschieden. 
Im Bodenkampf dehnte der Fellbacher hernach seinen knappen Vorsprung mit einer Aktionsserie 
aus, wobei sich Helbing verletzte und aufgeben musste. (5:20).  

Timo Schäfer (TSV) traf bis 75 kg Fr stilartfremd als „Dobre-Vertreter“ auf Otto Madejzik. Der 
Fellbacher Ringer gelangte alsbald nach einem Konter zum Schultersieg (5.24).  



 Das Kampfstenogramm        (Herbrechtinger Ringer zuerst genannt) 

57 kg gr.-röm. Muhammed Tasdelen 15:0 Punktsieger über Boris Abdullaev   4:0 
130 kg Frst Kampflos an Halilibrahim Eser (Fellbach)   4:4 
61 kg Frst Alexandru Petcu 4:6 Punktniederlage gegen Amiran 

Tsetskhladze 
  4:5 

98 kg gr.-röm. Riccardo Caricato 2:2 Punktsieger über Nodar Egadze   5:5 
66 kg gr.-röm. Eduard Kruse Übergewicht gegen Dara Nisi   5:9 
86 kg Frst Maximilian Mittmann 6:11 Punktniederlage gegen Paul Wahl   5:11 
71 kg Frst Mihai Vranceanu 0:10 Punktniederlage gegen Murtuz 

Magomedov 
  5:14 

80 kg gr.-röm. Moritz Nagel 2:7 Punktniederlage gegen Moritz Wahl   5:16 
75 kgA gr.-röm. Jannis Helbing Kampfaufgabe Verletzung gegen Murad 

Makaev 
  5:20 

75 kgB Frst Timo Schäfer Schulterniederlage gegen Otto Madejzik   5:24 

 

  

Landesklasse 

ASV Schorndorf II – TSV Herbrechtingen II   22:5  

Der mit 3 aktuellen Bundesligaringern angetretene Tabellenführer demonstrierte seine Kampfkraft 
mit Zielrichtung Landesliga. Auch hier kämpften die TSV’ler glück- und chancenlos mit. Manche 
Begegnungen endeten knapp…addierten sich aber immer gegen die TSV.  

Bis 57 kg gr: Emir Kosan (TSV) blieb mit einem 8:7 Punktsieg erfolgreich über Patrick Lehmann 
(1:0);  
bis 130 kg gr: kampfloser Sieger für Schorndorf der Deutsche Vizemeister Jello Krahmer (1:4);  
bis 61 kg Fr: Leon Rul (TSV) verlies die Matte nach 4 Min als 17:2 Techniksieger über Stefan 
Moser (5:4);  
bis 98 kg Fr: Christoph Krämer (TSV) musste sich dem mehrfachen DM-Teilnehmer Alexander Peil 
knapp bei einer 6:8 Punktniederlage beugen (5:5);  
bis 66 kg gr: der kampflose Sieg ging an den Weißrussen Ivan Huzau (5:9);  
bis 86 kg gr: Tobias Fischer (TSV) stellte sich bei einer Schulterniederlage gegen den Iraner 
Pouria Taherkhani in den Dienst der Mannschaft (5:13);  
bis 71 kg Fr: Johannes Renner (TSV) unterlag dem Ex-Königsbronner Luka Däffner auf Schultern 
5:17); 
bis 80 kg Fr: Leon Seller (TSV) zeigte bei einer 4:8 Punktniederlage gegen Mikail Hatipoglu 
abermals einen ansprechenden Kampf  (5:19);  
bis 75 kg gr: Andreas Eng (TSV) trat bei einer 4:14 Punktniederlage stilartfremd gegen Artur Baier 
an.  
(Endstand 5:22). 

  

 mit freundlichen Grüßen 

 Alwin Reimer 

 Pressewart TSV Herbrechtingen Ringen 


